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Bekanntmachung.
Nr . 42152 g, . Die polizeiliche Meldestelle betreffend.

Die polizeiliche Meldestelle » einschließlich des Fundbüros und des
Paßbüros , bleibt am

Samstag , den SS . April LSNi
u>egen Reinigung der Diensträmne geschlossen .

Eilige Paßsachen (Reisepässe) werden auf Zimmer Nr . 30 des Amts
erledigt werden .

Karlsruhe , den 19. April 1911 .
Großh . Bezirksamt — Polizeidirektio ».

Schaible .

Bekanntmachung.
Die Herren Mitglieder des Bürgerausschusses werden hierdurch zu

einer öffentlichen Versammlung auf
Dienstag , den SS . April ds . IS ., nachmittags 5 Uhr ,

in den großen Rathaussaal ergebenst eingeladen .
Tagesordnung :

Aenderung der ortsstatutarischen Bestimmungen über die Sonntagsruhe
im Handelsgewerbe .
Aufstellung einer elektrisch betriebenen Zentrifugalpumpe in der Hilfs -
puurpstation im Stadtgarten .
Legung eines Gasrohrhauptstranges vom Gaswerk I nach der Süd -
weftstadt .
Verkauf von Gelände in der Vorder -Straße im Stadtteil Daxlanden an
Küfer Johann Gabler .
Verkauf von Gelände an der Griesbach -Straße an Fabrikant Karl
Naumann .

6. Erwerbung von Gelände auf der früheren Gemarkung Daxlanden .
7. Erwerbung der Grundstücke Durlacher - Straße 21 , 23 und 25.
8. Einrichtung der Dampfheizung und Heißwafferversorgung im Absonderungs -

Haus für Epidemien im städtischen Krankenhaus .
Aenderung der Grundsätze für die GehaltSoerhältnisse der Lehrer cm den
Volksschulen .
Errichtung zweier weiterer etatmäßiger Stellen für Handarbeits - und
Haushaktungs -Hauptlehrerimien an den Volksschulen.
Abhör der städtischen Rechnungen vom Jahre 1908.

Karlsruhe , den 21. April 1911 .
Der Oberbürgermeister .

1.

3.

8,

9.

10 .

11.

Siegrist . Lacher.

Bekanntmachung.
Die diesjährigen Gemeindewahlen betreffend .

Die nach unfern vorläufigen Feststellungen zur Teilnahme an den
diesjährigen Gemeindewahlen berechtigten Einwohner werden in der
Zeit vom 25 . bis 29 . ds . Mts . durch Postkarte davon in Kennttns gesetzt ,
daß ihr Name (mit der auf der Vorderseite vermerkten Wohnung ) m die
Wählerliste ausgenommen werden wird.

Diejenigen wahlberechtigten Einwohner , die bis Samstag , den
29. ds . Mts . nicht in den Besitz einer solchen Postkarte gelangt sind, werden
aufgesordert , sich spätestens bis zum Samstag , den 6. Mai ds . Js . entweder
schriftlich beim Bürgermeisteramt oder mündlich im Rathaus ,
Zimmer 45 oder bei den Berbrauchssteuererhcberstellen am Mühlburger
und Durlacher Tor oder bei den Wemeindesckretariaten der Vororte zu
den üblichen Geschästsstunden zu melden , worauf , falls die Voraussetzungen der
Wahlberechtigung vorliegen , die nachttägliche Aufnahme in die Wählerliste
erfolgen wird . In gleicher Weise wollen Unrichtigkeiten in der Wohnungs -
angabe gemeldet werden .

Wahlberechtigt
find die männlichen Angehörigen des Deutschen Reiches, welche

1. bis zum 1. Juni ds . Js . , mindestens 25 Jahre alt sind ,
2. seit mindestens 1 . Juni 1009

s>) Einwohner des Stadtbezirks (einschließlich der Vororte ) find,
b) eine selbständige Lebensstellung haben,
o) tu der Gemeinde Gemeindeumlagen zu zahlen und
cl) die ihnen obliegenden Abgaben an die Gemeinde (Umlagen für 1909

und 1910) entrichtet haben.
Als selbständig werden diejenigen Personen betrachtet , welche einen

eigenen Hausstand habm oder einen solchen gehabt haben und verwitwet sind
oder ein Gewerbe auf eigene Rechnung betreiben oder an direkten ordentlichen
jährlichen Staatssteuern mindestens 17 ^ bezahlen.

Nicht wahlberechtigt
ist, wer zur Zeit der Wahl (voraussichtlich im Lauf des Monats Juni )

») entmündigt ist oder wegen geistiger Gebrechen unter Pflegschaft
steht,

d ) sich nicht im Vollbesitz der bürgerlichen Ehrenrechte befindet,
o) sich in Konkurs befindet,
ä ) im aktiven Militärdienst steht ,
v) Armenmlterstützilng aus öffentlichen Mitteln bezieht oder nach dem

1 . Juni 1910 bezogen hat .
Als Armemmterstützung sind nicht anzusehen:
a>) die Krankemmterstühling ,
d) die einem Angehörigen wegm körperlicher oder geistiger Gebrechen

gewährte Anstaltspflege ,
o) Unterstützung zum Zwecke der Jugendfürsorge , der Erziehung ober

der Ausbildung für einen Bemf ,
ä ) sonstige Unterstützungen , wenn sie nur in Form vereinzelter

Leistungen zur Hebung einer augenblicklichen Notlage gewährt sind,
o) Unterstützungen , die erstattet sind.
Karlsruhe , den 24. April 1911.

Das Bürgermeisteramt .
vr . Horstmann . Raab .

Ammpliis
Montag , de« I . Mai beginnen wir mit einem

Anfängerkurs für Damen und Herren
in Stenographie nach Gabelsbcrger und Stolze -Schrey mit dem

Bemerken , daß der Unterricht gründlich erteilt und in kürzester Zeit
(ca. 80—100 Silben ) ein vorzügliches Resultat erzielt wird .

Schönschreiben . Buchführung (eins., dopp., amerik.), Maschinenschreiben (25 erstkl. Maschinen ) , Korrespondenz , kaufm. Rechnen. Konto-Korrentlehre ,

Bank - und Börsenwesen , Geographie . Wechscllehre, Kontorarbeiten , Rundschrift rc., Deutsch, Englisch, Französisch, Latein und Griechisch .

Vollständige Ausbildung für de « kaufmännische » Beruf . - ------

Tages - und Abend -Kurse .
Auswärtige Schüler erhalten durch unsere Vermittlung Fahrpreisermäßigung , auch sind wir für gute, preiswette Pension besorgt.

Ausführliche Auskunft und Prospekt bereitwilligst durch die

« snrIsIslSknsnslstt u. Ilüvkisi 'lksnrivlssvkurv „VVenkun",
Nsnlsnuke , Kaiserstratze 113 (Ecke Ndlersiraße ) . -Z- Telephon 2018 . -»s

Bekanntmachung.
Die Stelle des Vorstandes des städt . Hochbauamts dahier ist

auf 1 . Juli d . I . mit einem akademisch gebildeten Architekten neu zu besetzen.
Die Bewerber haben abgeschlossene Hochschulbildung und Erfahrung im

öffentlichen Hochbauwesen nachzuweisen.
Bewerbungen sind mit Angabe der persönlichen und Dienstverhältnisse

und mit Bezeichnung der Bedingungen spätestens Samstag , den SO . Mai
d . I . schriftlich bei uns einzureichen .

Karlsruhe , den 21. April 1911.
Der Stadtrat .

_ Siegrist ._ Lacher.

Israelitischt Gemeinde.
Tie Aufnahme neuer Schüler in die Religionsschnle der

israel . Gemeinde findet Mittwoch , den 26 . d . Mts ., nachmittags
von 4 bis 5 Uhr , im Schullokal Herrenstraße 14 (Seiten ! au ) statt .

Beginn des Unterrichts : Sonntag , den 30 . d . Mts ., vor¬
mittags 8 Uhr .

Karlsruhe , 2l . April 1911 .
lln . Appel , Stadtrabbiner .

Fortschrittliche NolksMei .

Mittwoch , 26 . Aprit, abends M M.
im Saale des GMaases „Jur Goethehalle ", EaeWraße 4,

tzelkntliche llmaliiiiillilig .

Malemeißer «ab Stadtrat Kart Hoffman« aas Nruchsat
spricht über:

„Dir xortschrtttt. Uotkspartei und dir Intrrrffen
drs Mittelstandes ".

Jedermann ist freundlichst eingeladen. Freie Aussprache .

Der Vorstand des Perms der Fortschrittlichen

M NIM
gegr. 1838, Mer Ml . AuW,

nimmt Spareinlagen bis zu 20000 Mk . auf ein Sparbuch entgegen
und verzinst solche mit

4 «/«
Kasse : Hauptstraße 54 , pari . , am Marktplatz , Eingang Krouenstraße .

Heute
Bad . Frauenverein, Abt. !V
te wird für me armen Kranken genäht.

Lpkncnen
ll. Kl.k88LN. kmpellt »ml krobertunile gi-stir .

öckuir 8e»ooi. E « 8e ,32

Gustav-Adolf -Fmuen- und Jungfranen -Berem .
findet die diesjährige Verlosung statt ,
bei : Frau Oberlehrer Bräuninger , Wald -

Am 18 . und 19 . Mai
Lose zu 20 Zff sind zu haben ^ .
Hornstraße 12 , Frl . Klara Döll , Hirschstrahe 60 , Frl . Johanna Gärtner ,
Hirschstraße 30, Frl . Pauline Leutz , Hüdapromenade 2 , Exzell. Frau
von Stabel , Westendstraße 10 , Hofpredraer Fischer , Stefamenstraße 22.
Gaben für die Verlosung bittet man bei den genannten Damen oder direkt
bei der Sammelstelle , Hotprediger Fischer, Stefamenstraße 22 , abgeben zu
wollen . Indem wir dieses Wett der evangelischenBruderliebe allen Glaubens¬
genossen unserer Stadt dringendempfehlen » bitten wir insbesondere
mich unsere Mitglieder , sich desselben durch Verkauf von Losen und Sammlung
von Gaben annehmen zu wollen. Die Bedürfnisse der evangelischenDiaspora ,
auch in unscrm badischen Lande, werden immer größer . Es muß aber noch
eine große Zahl von Losen verkauft werden , um den früheren Stand von 6000

zu erreichen. Wir hoffen , daß das Verständnis und der Eifer
für die Gustav - Adolf - Sache in unserer Gemeinde nicht im
Abnehmen begriffen sind. Der Vorstand .

Hsrl ^cdvskr >!">««>>« Mmir -iro
K N M A. Hauptpost —Toi . 56

IsmM mul krrstrk
'
ile "l.«

Tsämnricktliugen , Wetz . MtlkrtWe . IstsritMizctle .
LkzckrZnlle , Kar- usä ?etro ! em»keirökea etc.

gabstlmsrlcsn . prompter Vsrrsncl »soll su, «,Zrt » .

Bekanntmachung .
Wegm der warmen Jahreszeit bleibt

der städt . Seefischmarkt , sowie die
Fflialmärkte in der West - und Oststadt
vom 22. ds . Ms . an bis zum Spät¬
jahr ds . Js . geschlossen .

Karlsruhe , den 24 . April 1911.
Städt . Schlacht - « nd Biehhof -

direktio « .

Mittwoch , den 2V. April 1911.
nachmittags 2 Uhr. werde ich in
Kattsruhe , im Pf -arrdlo-kal Stein -
straße 23, gegen bare Zahlung im
Bollstreckmrgswege öffenüich verstei¬
gern :

1 Plcmino , 1 Instrmnenlen -
schrank , Z Lhiffonnieres , 2 Schrän-
ke , 1 Eisschrank. 4 Kommoden, Z
Waschkommoden, 1 Schreibtisch,
1 Hausapotheke , 1 Amerikaner-
stuhl, 2 Sofas , 2 Diwans , 1 Spie¬
gel . 4 Bilder . 1 Väckereielnttch-
tung , 55 Stück Fantasiesedern , 50
Stück künstliche Blumen , Zithern.

Die Versteigerung der Federn ,
Blumen und Zithern findet bestimmt
statt .

Karlsruhe , den 22 . April 1911.
Haupt , Gerichtsvollzieher .

Pferd -Bersteigerung .
Dienstag , den SS . April d. I .,

nachmittags 3 Uhr , wird im Hofe
des Großh . Marstalls zu Karlsruhe
1 Wagenpferd ohne jede Gewähr
gegen Barzahlung öffentlich versteigert.
Die Bedingungen werden vor der
Versteigerung bekannt gegeben. Gleich¬
zeitig kommt ein 4sitziger Stadtwagen
(sog. Gala -Wagen ) zur Versteigerung.

Wilder-NttstkjgttM .
Dienstag , den 25. April , nachmit¬

tags 2 Ahr, werden im Auktions¬
lokal Zähringerstratze 29 im Auf¬
trag « des Pfandleihers Herrn Karl
Bach die über 6 Monate verfallenen
Pfänder Buch 24, von Nr . 11809
bis 14 953 als :

Herren - und Frauenkleider , Weiß¬
zeug , goldene und silberne Uhren ,
goldene Ringe , Schuhe u . Stiefel ,

gegen bar öffentlich versteigert .
Der etwa verbleibende Ueberschuß

des Erlöses nach Abzug der Pfand¬
schuld und der Kosten wird , wenn
vom Verpfänder binnen 14 Tagen
nicht abgeholt , bei der zuständigen
Finanzstelle hinterlegt .

Liebhaber ladet ein
I . hischmann seru, Auktionator .

Bekanntmachung.
Im Hundezwinger des städt . Wasen -

meffters , Schlachthausstr . 17 (zwischen
Kaserne und Eisenbahn) befinden sich
nachstehende herrenlose Hunde :

1 . ein roter , langhaariger Dachs¬
hund (weiblich ) ,

2 . ein junger Woif Hund (männl .),
3. ein kl ., schwarzer Dachshund

(männlich).
Dieselben werden, falls sie nicht

innerhalb 3 Tagen abgeholt sind , ge¬
tötet bezw . versteigert.

Karlsruhe , den 24. April 1911 .
Städt . Schlacht - und Viehhof -

direktiou .

Pfänder -
Bersteigenrng .
Mittwoch , de« 10 . Mai werden

die über 6 Monate verfallenen Pfänder ,
Buch IX und X von Nr . 5701 bis
7988 als : Herren - und Frauenkleider ,
Weißzeug, goldene und silberne Uhren ,
goldene Ringe , Schuhe und Stiefel rc.
im Auktionslokal Zähriuger -
straste 29 Litt "" ich versteuert.

Der Ueberschuß des Erlöses nach
Abzug der Pfauo,chnld und der Kosten
wird , wenn vom Verpfänder binnen
14 Tagen nicht abgeholt , bei der zu¬
ständigen Finanzstelle hinterlegt .

Karlsruhe , den 24. April 1911 .

Frau Emma Jöst ,
Werderstraste 60 , 2. Stock.

Muder -Dttstchttlmg.
Montag , den 8 . Mai werden die

über 6 Monate verfallenen Pfänder
Buch 2 von U . H . 158 bis U. H . 510
als : Herren - und Frauenkleider , Weiß¬
zeug, goldene und silberne Uhren , gol¬
dene Ringe im Äuktionslokal Zäh¬
ringerstraße 29, gegen bar öffentlich
versteigert.

Der verbleibende Ueberschuß des Er¬
löses nach Abzug der Pfandschuld und
der Kosten wird , wenn vom Verpfänder
binnen 14 Tagen nicht abgeholt , bei der
zuständigen Finanzstelle hinterlegt .

Karlsruhe , den 24. April 1911 .
Karl Friedrich Karr ,

Zähringerstraße 29 .

verlmii il. MMo.
Verloren

wurden Montag mittag auf dem
Wege Schlachthof durch die Kaiser -
straße bis z . Waldhornstr . 2 Pakete
(Inh . Spottshemd u . 1 Paar gelbe
Vorhänge ) . Gesl . abzugeb . Ritter -
strahe 32, 2. Stock bei Gentner .

Entflogön
kanarienhahn . Um gefl . Rückgabe
gegen gute Belohnung wird gebeten :
Karlstrahe 82, 4 . Stock rechts .

Junge Katze ,
grau getigert, verlaufe « . Ab¬
zugeben gegen Belohnung Amalien¬
straße, 71 , parterre .

Gefunden
von armer Frau im Hardtwalde
silbernes Armband mit Mono¬
gramm und Jahreszahl . Näheres zu
erfragen Wendtstraste 13 , 1 . Stock.

Damenhüte
große Auswahl , billige Preise :

E . E . Latzmann ,
235 Kaiserstraste 235 .
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Feuilleton des „Karlsruher Tagblattes".

Ass Sie Liebe vermag.
Roman von Viktor Vlüthgen .

(17) - (Nachdruckverboten.)
8. Kapitel .

Liebste Alice !
Kay -City.

Da sitze ich nun als junge Frau, das Spitzenhäubchen auf dem
Kopfe , am eigenen Schreibtisch — hätte ich bald gesagt ; in Wahrheit
gehört er natürlich dem Hotel Washington , wo wir richtig wohnen, ganz
wie es Kollmann uns beschrieben . Ich neune ihn immer Kollmann, eS ist
mir zu sonderbar, ihn beim Vornamen zu nennen ; aber wenn sie zu mir
Missis Kollmann sagen , muß ich lachen . Und doch ist es ein hübsches
Gefühl , sich zu sagen , daß man eine Frau ist — eine Courage bekommt
man, Alice, eine Courage ! Du solltest hören, wie ich kommandiere und
wie ich sage : Mein Mann ! Gott sei Dank, gibt es für uns deutsche
Bedienung. Wer freilich werde ich trachten müssen , Englisch sprechen zu
lernen, es ist ein zu dummes Gefühl , nicht zu verstehen , was nm einen
herum gesprochen wird , und das ist fast nur Englisch.

Auf der Fahrt habe ich ja geschlafen . Diese Schlafwagen sind etwas
Großartiges! Ich habe mich angezogen auf mein Bett geworfen, und
weg war ich . Kollmann ist sehr zart und rücksichtsvoll gegen mich, das muß
ich ihm lassen . Es war Heller Tag , als ich aufwachte, vielmehr als er
kam, um mich zu wecken . Er war schon eine Weile im Speisewagen
gewesen, hatte aber noch nicht gefrnhstückt , um mit mir zusammen zu früh¬
stücken . Wir waren gar nicht weit mehr von Kay - City , und ich hatte
gerade noch Zeit , etwas Toilette zu machen und etwas zu genießen , bevor
wir entfuhren. Erst ein ungeheures Gewirr von Schienen und Wagen ,
dann ein recht ruppiger Bahnhof bei einem kleinen ruppigen Städtchen,
drüben in der Entfernung Berge, mit Häuschen bedeckt . Und da standen
sie alle drei zum Empfang , der Herr Volpi , der mit Ms dem Lessing war,
mit einem herrlichen Bukett von Blumen, die ich gar nicht kannte, und

der Herr Mery und Herr Faßbender . Bolpi machte wieder seine schönsten
melancholischen Augen, er ist wirklich ein reizender und interessanterMensch
— Alice, den gönne ich Dir, niemandem sonst . Ja , wenn der . . . aber
nein ; jetzt bin ich Missis Kollmann . Die beiden andern sind auch sehr
nett : der Herr Mery hat Aehnlichkcit mit Bcllmann , trägt auch wie der
einen Schnurrbart und kurzgeschorenes Backenbärtchen , sonst so so , la la,
nicht klein , nicht groß, nicht hübsch, nicht häßlich, hat auch so etwas Gut¬
mütig-pfiffiges an sich. Herr Faßbender ist groß , hat ziemlich Embonpoint
und ist sehr lustig ; dazu paßt sein behäbiges Gesicht und das kurzgeschorene
Haar — notabene, soweit das noch vorhanden ist . Wir haben gleich
unfern Spaß miteinander gehabt Ich schien ihm riesig zu gefallen, und
ich glaube, wir werden uns ausgezeichnet vertragen und viel zusammen
lachen . Die drei brachten uns zn einer großartigen Equipage mit einem
Kutscher und einem Neger als Diener, der uns unser Gepäck besorgte ;
der Wagen war gemietet. Hier fährt sonst fast alles mit den Kabelbahnen,
und unsere drei Kompagnons fuhren denn auch mit einer solchen zurück .
Wir aber hatten mm eine lange Fahrt , denn das Städtchen hier war noch
gar nicht Kay -City : es ging durch unansehnliche Straßen mit unzähligen
Wirtschaften und kleinen Geschäften , dann an endlosen Pferchen von Vieh
und ungeheuren Schlachthäusern vorbei. Du kannst Dir ja gar keinen
Begriff machen , was hier an Rindern , Schweinen, Schafen , aber auch
Pferden und Eseln znsammengebracht wird ! Hier haben auch Kollmann
und seine Sozien zu tun, und ich begreife jetzt, daß sie viel Geld verdienen.
Kollmann stellte mir in angenehme Aussicht, mir eins der Schlachthäuser
im Betrieb zeigen zu wollen — na, ich danke ! Das wäre das letzte ,
wozu er mich bekommt . Jetzt aber, Alice, auf einer Brücke über den
Missouri — ein einfach herrliches Bild ! Links Ebene, durch die sich
noch ein kleinerer Fluß schlängelt, vor uns das aufsteigende Bergland ,
un : das der blitzende Missouri voller großer und kleiner Fahrzeuge biegt .
Und jenseits der Brücke geht unsere Fahrt weitab links, schräg bergauf
und wieder rechts, immer höher. Noch immer ist kein Kay- City zu sehen,
denn La müssen wir erst rechts wie der Missouri um den Berg biegen.
Endlich fangen Gärten und Villen an , und nun geht's herum in eine
regelrechte Straße mit schönen , großen Häusern, und da liegt's und nimmt
weithin den ziemlich steilen Bergabhang ein, das schöne Kay -City ! Vor¬
läufig konnte ich

'L nur iu flüchtigen Durchblicken sehen: tief zum Missouri
hinunter eine Straße unter der andem , und über uns hinauf Straße

über Straße. Noch lange nicht alles bebaut, aber es geht schon eme
ganze Anzahl Kabelbahnen von nuten bis auf die Berghöhe, die Straßen
durchschneidend . Jede Linie hat ihre eigene Wagenfarbe . Leber den
Missouri sieht man weit in das ebene, bebaute Land, auf Wiese, Acker,
Wald , Gärten und menschliche Wohnungen .

Die Gegend ist also ganz wunderschön. Und die Stadt — ich
sage Dir, eine Großstadt, mit Prachtbauten , den herrlichsten Gärten, mit
Lüden wie in Eurem Neuyork, nur der Spektakel ist nicht so groß, ich
weiß nicht warum . Menschen gibt es genug hier, schwarze und weiße,
wie die Schafe im Wiegenlied.

In der Straße aber, auf der wir einfuhren, lag unser Hotel, das
heißt, die Hauptfront ; es hat noch zwei Flügel, von denen einer, da es
ein Eckhaus ist, die ganze Querstraße hin bis ziemlich zur nächsten
Straße läuft. Ein imposanter Bau mit unzähligen BaÜönchen und
Fenstern , fünf Stock hoch , vor den Fenstern feines Drahtgeflecht gegen
die Moskitos und drüber brcitgestreifte blaue Markisen. Oben hat es
ein flaches Dach mit Gitter eingefaßt, das rings mit elektrischen Lampen
besetzt ist, die brennen bei Dunkelheit und machen das Hotel west sicht¬
bar ; außerdem ist ein Häuschen drauf, an einer Seite offen : hier mündet
der Treppenaufstreg. Das Panorama , das man von hier hat ! Man
kann sich kein schöneres träumen . Die Hallen, die Treppen im Innern
lauter weißer Marmor ; in der Mitte des Hofes ein Springbrunnen mit
einer Scejuncffer oder was cs sonst ist, inmitten von Rasm.

Das Washington -Hotel ist ein Chambregarme -Hotel für einzelne
Leute und ganze Familien. Wir bewohnen drei Zimmer am Ende des
Südflügels, ein Schlafzimmer für mich, eins für Kollmann, dazwischen
der Salon . Mehr braucht man nicht, denn von den Betten steht man
am Tage nichts, da stecken sie in einem Spiegelschrank, so daß man drei
schöne Zimmer hat . Wir haben elektrisches Licht, elektrische Klingeln ,
Zentralheizung und Sprachrohr, und herauf und hinunter geht'S mit
einem Fahrstuhl. Die Einrichtung kommt mir fürstlich vor, ich habe so¬
gar ein Klavier ! Mit der Klingel rufe ich, je nachdem ich will, ein
Mädchen oder einen Jungen zum Bedienen, (hin paar Türen den
Korridor hin liegt das Badezimmer, das Ende deS Korridors bildet eine
kleine, teppichbelegte Halle , wo man sitzen und Aussicht genießen kann.
Zum Essen geht 's hinunter in den riesigen Eßsaal voll kleiner Tische für
sechs bis acht Personen ; ans jedem der Tische steht eine Palme im Topf-
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sind das , was wir schon längst gesucht. Kräftig , absolut rein ,
ausgiebig und appetitlich . Aus la Fleischextrakt, ff. Suppen -
kräutern uitd vor allem mit garantiert reinstcin frischemMast -
ochsenflcifchsett, täglich frisch vom Fleischer bezogen , hergestellt , sind
dieselben absolut unerreicht .

» „Kaufmann W. in S . schreibt uns : Ich muß Ihnen
bestätigen, daßIhre Delikateß-Bonillon -Würfel „Zomarom"
nach oorgenommener Probe tatsächlich hervorragend sind
und ich . "

Proben gratis . Ueberall zu haben.

Nährrrrtttelsabrrk „Zomarom " , München 39.
Vertreter für Karlsruhe und Umgebung:

Hch. Freudenstci », Karlsruhe , Krenzstraße 85 . — Telephon 586 .
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Lauter pechrabenschwarzeBedienung . Von 7 bis 9 gibt's Frühstück, von
12 bis 2 Lunch , von 6 bis 8 Diner.

Himmel, wird der Brief lang! Ich schreibe schon zwei Tage dran ,
trotzdem ich vor Langeweile nicht weiß, was ich cmfangen soll. Ich habe
auch schon kurzen Prozeß gemacht und mit unfern Nachbarn bei Tisch
angeknüpft, obwohl sie müßig Deutsch sprechen . Sie wohnen bei Neu-
orleans und halten sich nur besuchsweise einige Zeit hier auf, da der
Vater der jungen Frau hier wohnt — es ist nämlich ein kinderloses
Ehepaar , reizende Leute, die sehr reich sein müssen , nach dem Schmuck
der Frau Bryartt zu urteilen . Sie ist ein allerliebstes kleines Figürchen
mit durchgeistigtem Gesicht , die ihren Mann schrecklich zu lieben scheint.
Als junges Mädchen ist sie mit ihrem Vater — ihre Mutter ist tot —
auch in Deutschland gewesen , hat sich in Dresden aufgehalten. Ihr
Mann ist Advokat und Senator, eine kraftvolle, stattliche Märmergrstali .
Ich glaube , ich gefalle ihnen, denn sie haben mich schon eingeladen, sic
einmal in Neuorleans zu besuchen.

Diese Nacht bin ich aufgewacht und habe geweint . Ach, Alice , es
ist ja alles so hübsch und bequem um mich, aber ich fühle mich vorläufig
noch furchtbar einsam. Ich hätte doch gewünscht , ich hätte meine eigene
Wohnung bekommen , wo es etwas zu tun gab . Ob ich dies Hotelleben
auf die Dauer anshalte? Freilich sollen die Dienstboten hier schreck¬
lich sein.

Kollmann ist gewiß ein guter Mensch , und wenn wir mit Bryants
zusammensitzen , ist er auch ganz lustig . Aber gerade wenn wir allein
zusammen sind , dann wird er melancholisch und besieht mich manchmal
ganz traurig . Ich habe ihn schon auf den Kopf zu gefragt, ob es ihm
etwa leid ist, daß er mich geheiratet hat . Natürlich faßte er mich um und
sagte : Nein, kleine Grasmücke, denn ich habe dich sehr lieb . Das sagte
er in einem Ton, als ob er hingerichtet werden sollte und feierlich Ab¬
schied nähme.

Ach, Alice, wenn ich Dich doch erst hier hätte ! Du mußt einen
von den drei Kompagnons heiraten, das ist mein fester Beschluß.

Mit tausend Grüßen Deine Bella.

Viele Grüße auch an Olitzkys!
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nur die neuesten
Muster und zu den
billigsten Preisen.
Tapezierarbett wird unter Garantie
prompt und reell ausgesührt. Tit.
Hauseigentümer erhalten auf Tapeten
rmd Borden trotz der billigen Preise
1v °/g Rabatt und bei Barzahlung
noch extra 5Rabatt . Ein Versuch
genügt und Sie werdenständigerKunde
bleiben .

Wilhelm Pallmcr ,
Tapeten- nn- Tapezier-ßesW,

Lrriseustraße 8S ,
gegenüber der Seminarschule .
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I . Hypothek, auf erstklassiges Objekt
auszunehmen gesucht . Vermittler
zwecklos . Gefl . Off . unter Nr . 3724
an das Kontor des Tagblattes erbeten

18 SV Mark
Hypothek auf prima Objekt , innerhalb
74 °>o der Schätzung , aufzunehmen
gesucht . Gefl . Offerten unt . Nr . 3725
an das Kontor des Tagblattes erbeten.

II . Hypothek.
Ca. 4000 - 500 « Mark

werden als II . Hypothek auf
gut rentierendes Haus von pünkt¬
lichem Zahler per sofort auf¬
zunehmen gesucht . Offert , unter
Nr . 3685 an oas Kontor des
Tagblattes erbeten.

I . Hypothek-Gesuch.
Auf neu erbautes , rentabl . Wohn¬

haus in bester Lage der Südwest¬
stadt werden per 1 . August zirka
S2 090 -K bis 60A der Schätzung
von pünktlichem Zinszahler aufzu¬
nehmen gesucht. Offerten unt . Nr .
3616 an das Kontor des Tagbl . erb .
11000 - 12000 Mk.
werden als 2 . Hypothek bis 8V
der Schätzung auf neuerbaut >s
Einfamilieichaus in der Weststad
oufzunehmen gesucht. Off. unt . Nr .
3617 an das Kontor des Tagbl . erb .

Tüchtiger Geschäftsmann sucht3000 —4000 Mark
aufzunehmen gegen Sicherheit und
hrhen Zins . Abzahlung nach Ueber -
einkunst . Offerten unter Nr . 3743
an das Kontor des Tagblattes erb .

Witwe
in fester Stellung sucht kleines Dar
lehen gegen Sicherheit. Offert , unter
Nr . 3744 an das Kontor des Tagbl . erb.

Teilhaber
zur Patentierung epochemachender
Erfindung gesucht: kurz . Akademie¬
straße 24, Seitenbau , 2. Stock .

0kkm Uelleil
is-idii-i, > j

Gesucht für ins Haus eine perfekte

Schneiderin
für bessere Damen - und Kinder¬
garderobe .

Gefl . Offerten unter Nr . 3731 an
das Kontor des Tagblattes erbeten.

Mädchen -Gesuch.
Ein reinliches Mädchen für den

Haushalt , welches kochen dabei erlernen
kann , findet auf 1 . Mai Stelle . Nä -
heres Markgrafenstr . 26 , 3 . Stock rechts.

Gesucht auf 1 . Mai ein Mädchen ,
das etwas kochen kann und die Haus¬
arbeit versteht. Au erfragen Körner -
straße 40 III links ._

Auf 1. Mai wird ein tüchtiges
Mädchen , welches schon in besserem
Haus gedient hat , selbständig der
bürgerlichen Küche vorstehen kann und
Hausarbeit übernimmt , bei hohem Lohn
gesucht. Zu erfragen Karlstr . 16III .

Ein jüngeres , fleißiges Mädchen
für häusliche Arbeiten von einer allein¬
stehenden Dame gesucht . Näheres
Amalienstraße 25 a , 3. Stock rechts.

Suche per sofort oder später ein
braves » fleißiges Mädchen für
alle Hausarbeit in kleinen Haushalt .
Zu erfragen Waldstr . 23 im Laden .

Gesucht auf 15 . Mai ein junges ,
anständiges

Mädchen»
welches schon gedient hat , für Küche
und Hausarbeit : Bismarckstr . 41 , part .

Gesucht
wird auf sofort oder 1 . Mai ein an¬
ständiges . braves Mädchen . Zu er¬
fragen Luisenstraße 44, parterre .

Auf 1 . Mai
^ Mädchen —

für Häusl . Arbeiten in kleinen Haus¬
halt gesucht. Leopolds « . 49 , 3 . Stock.

p bin Merks MMk
^ » zu Kindern sofort gesucht . Marie

Fuhr» gewerbsmäßige Stellen¬
vermittlerin , Kreuzstraße 20 II .

Ein kräftiges , fleißiges Mädchen
wird auf sofort oder 1 . Mai bei hohem
Lohn gesucht : Viktoriastraße 7.

Migks » che»,
in allen Hausarbeiten erfahren , wird
per 1 . oder 15. Mai gesucht . Näheres
Akademiestraße 49 11.

Kill MgMS Mchkll
zu kleiner Familie sofort gesucht :
Kreuzstraße 2011 .

4

Schneider -Gesuch .
Für Lohntarif I wird ein tüchtiger Großstück¬

macher (Heimarbeiter) sofort gesucht. Johannes Hach
Sofienstraße 25 .

3 Taffschneider
finden dauernde Beschäftigung (Kost und Wohnung außer Haus ).

Erste Karlsruher Reparatur-, Bügel - und Reinigungs -Anstalt
Kronenstruße 32.

Klavierspieler oder
Klavierspielerin

per sofort gesucht.

Central-Kino -Theater, hier.
A Karl-Friedrichstraße 26.

Weißnäherinnen ,
geübte, für dauernde Beschäftigung sofort gesucht.

La . August Schuh)
Wäschefabrik — Herrenstraste S4 .

Für unser

Konfektions - Atelier
suchen wir geübte

Bei
Näherinnen.

zufriedenstellenden Leistungen Jahresstellung .

Lehrmädchen zum Zuschneiden und perfekte
Zuschneiderin

können sofort eintreten . Bei dem Lehrmädchen wären Vorkenntniffe im Weiß¬
nähen erforderlich.

Mechanische Kleider - und Wäsche - Fabrik»4 , Kronenstraße 49. : : : : Telephon 3067.

Ei« gebildetes Fräulein,
nicht zu jung , welches eine taube
Dame in die Sommerfrische beglei¬
ten kann , wird gesucht. Offerten
unter Nr . 3756 an das Kontor des
Tagblattes erbeten .

Lk V V W ^ VH " V

^
l - kßrmäclotikn '

bei sofortiger Vergütung per
sofort gesucht .

^ ttöb6I86N , ^
Blaus- anä LüchsngsiÄts ,^

IVoräsrpIatt 36. Telephon 1685 .
^Mädchen-Gesuch.

Wegen Erkrankung des bisherigen
Mädchens wird ein solches, welches
bürgerl . kochen kann , sofort gesucht.
Frau Hofjuwelier Verlsch, Kaiser -
stratze 165 . Tüchtige Bekleberin

findet dauemde Beschäftigung bei hoh.
Lohn in der Zigarrenfabrik Kitter ,
Steinstraße 23.

Wegen plötzlicher Erkrankung des

Stubenmädchens
wird ein solches mit gutm Zeugnissen,
das nähen nnd bügeln kann , sofort
gesucht: Beiertheimer Allee 36 1.

Junge saubere Frau
zum Waschen gesucht. Näheres zu
erfragen im Kontor des Tagblattes .

ZinmrMeil.
Wegen Erkrankung meines Zimmer¬

mädchens suche ich für sogleich oder
auf 1. Mai ein gut empfohlenes Mäd¬
chen , das nähen und bügeln kann.

Frau Minister Ellstaetter ,
Westendstraße 56.

Monatsfrau .
Eine fleißige Frau für vormittags

gesucht . Zu erfragen im Kontor des
Tagblattcs .

Unabhängige , tüchtige
Monaksfrau

findet dauernde Stellung :
Herrenstraße 20 , 3 . Stock.

UM Stellen finden :
M Privat- , Zimmer - , Haus- und

Küchenmädchen, Hausbursche
durch Frau Jda Zymowski -

Kühlcnthal , gewerbsmäßige Stellen¬
vermittlerin , Zähringerstraße 72.

Gesucht auf 1, Mai eine fleißig «,
ehrliche, unabhängige Monaksfrau
für 2 Stunden täglich . Frau Linde ,
Händelstrahe 28, 2 . Stock,

Zur Reinigung von Büros
gegen freie schöne Wohnung , ein
grosses Zimmer und Küche und
Mithilfe im Privathaus gegen
Bezahlung wird eine pünktliche»
zuverlässige und für sich bleibende
Frau cvent. auch kinderlose Ehe¬
leute gesucht. Offerten unter
Nr . 3753 an das Kontor deS
Tagblattes erbeten.

Sisc/k . Gesucht
iAD sofort und 1 . Mai
Wj f»-

PnNthMhalt :
Köchinnen hier und auswärts mit

guten Zeugnissen ,
Mädchen für alle Hausarbeit und

zum Anlernen ,
Zimmermädchen , die gut nähen und

servieren können ;

für Hotel und Wirtschaft:
Restanrationsköchinnen »
Beiköchinnen »
Haus - und Küchenmädche« bei

hohem Lohn.

Milt . ArdkitsM
<weibl . Arbeitsnachweis ) »

Zähringerstraße 100 . Telephon 629.

I » MrmUek » ^

Schneider gesucht .
tüchtige Arbeiter , aus Werkstatt oder
Heimarbeit .

Leop . Heck. Schützenstraße 62.

Schreiner
zum Zuschneiden von Bilderrahmen
an Kreissäge für dauernde Arbeit ,

junger Hilfsarbeiter ,
der schon in Buchbinderei oder Kar¬
tonnage gearbeitet , sofort gesucht:

Th. Schund,
Bilder und Rahmenfabrik ,

Waldhornstraße 52.

Lehrmädchen
ür Laden kann sofort eintreten
Mech. Kleider, und wäschefabrik

R. Pahr,
Kronenstrahe 49 . Telephon 3067 .

Tuglohn -Güttner
zum Bäume u . Gesträuchbeschneiden für
einige Tage sof . gesucht : Kaiser-Allee81.

— - linriigstoffs^ Lwrixes ^ ?slelol- mUWerl !sffe
Sperinltuekksus ) VsmelltlllllS

w Karlsruhe VvSMMMmflllffe
^ UMen- Mil Zmrlllllffe

8 Mlulerlliiriin gerne ru Meint.
S1»N NarNin 10°/, ksl» tl ln dar

WS — keletnki 10Zr. — —

6 . s/ '
ss nos

Elektrotechniker
für Projektbearbeitung und Instal¬
lation zur Unterstützung des Inge¬
nieurs für sofort gffucht .

Grund L Oehmichen,
_ Waldstraße 26 ._

Lehrling
kann unter günstigen Bedingungen so¬
fort eintreten im phowgr . Atelier
H . Schmeifer , Amaüenstraße 85.

Lehrling
kann bei alsbaldiger Bezahlung sofort
eintreten .
Karl Röhm , Tapezier u. Dekorateur,

Gartenstraße 8 ».

Ein ordentlicher Junge,
welcher Lust hat , die Holzdreherei zu
erlernen , kann bei H . Dornheim ,
Durlacherstraße 101 , eintreten.

Menr-Lehrling.
Ein ordentlicher Junge , der Lust

hat , das Geschäft unter günstigen Be¬
dingungen zu erlernen , kann eintreten .
R . Gärtner » Durlacherstraße 87.

Hlmsbmsche gesucht .
Ein jüngerer , sauberer Bursche mit

guten Zeugnissen , welcher radfahren
kann , findet sofort Stelle : Kronen -
straße 16 im Laden._

ZWtt Bursche
zum Putzen eines Automobiles wö¬
chentlich für einige Stunden gesucht.
Zu erfragen im Kontor des Tagbl .

Suche per sofort einen jüngeren ,
ehrlichen , womöglich stadtkundigen

Harrsbrrrfchen
mit guten Zeugnissen .

W . Boländer , Kaiserstraße 121.

üellen -SemIie
ISsllrUelr

Frlial -Leiterin.
Intelligente , verkchrsgewandte , tüch¬

tige Person sucht Filiale gleich welcher
Branche zu übernehmen . Offerten unt .
Nr . 8657 an das Kontor des Tagbl . erb.

Ailffkhm ».
Energisch, gesetzte Person , jahrelang

solchen Posten mit Erfolg bekleidet ,
sucht, gestützt auf prima Zeugnisse,
anderweitiges Engagement . Offerten
unter Nr . 3658 an das Kontor des
Tagblattcs erbeten.

Verkäufen «
sucht Stellung per sofort oder später in
der Papierbranche . Offerten unter
Nr . 3633 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten.

Ein schulentlassener Junge , welcher
Lust und Talent zum Zeichnen utt
Malen hat , sucht Lehrstelle. Offerten
unter Nr . 3752 an das Kontor des
Tagblattes erbeten.

Fräulein
sucht Stellung zur Führung eines
frauenlosen Haushaltes . Perfekt im
Kochen und allen Hausarbeiten . Drei
Jahre in jetziger Stellung . Beste Re¬
ferenzen. Näheres Winterstrafie 4 ,
parterre .

Wo
findet schulfreier Junge Beschäftigung?
Offerten unter Nr . 3755 an das 'Kontor
des Tagblattes erbeten.

Stühle
jeder Art werden gut u . billig ein-
geflochten . Reparaturen jeder Art
bei A. Stoiber , Stuhlschreinerei ,
Bahnhofstraße 14. 10592—

Haushälterin
sucht Stellung in feinem Haushalte
bei alleinstehend . Herrn od . Dame .
Zu erfragen im Konto -r des Tagbl .

Wgmhre
sowie aller Art Schießwaffen werden
billig u . gut repariert . A. Böttcher,
Büchsenmacher , Markgrafenstr . 44.

DH Stellen suche « : Mädchen,»H welche kochen können und Haus-
WM > arbeit gerne verrichten , mit

Zeugnissen , sowie junges chikes
Fräulein in Cafe oder Konditorei .
Helene Böhm , Adlerstraße 17 , ge¬
werbsmäßige Stellenoermittlerin .
Braves Zimmermädchen ,

welches gut näht und bügttt , sucht
entsprechende Stelle . Au erfragen
Bürgerstraße 21 , 3. Stock .

WAeltere , solide gute Köchin, die
auch Hausarb . übern ., sucht Stelle a.
1 . Mai in gut . Haus . Würde a . St .
z . Führ , eines klein . Haush . über¬
nehmen . Adresse im Kontor des
Tagblattes zu erfragen .

Braves , fleißiges , williges Mäd¬
chen vom Lande, das schon gedient
hat , sucht aus 1 . Mai od . spät . Stelle .
Zu erfrag . Schlohplatz 13, 2 . Stock.

Alle Fra« sucht BesWigung
für Laden oder Büro zu reinigen .
Zu erfragen Morgenstraße 14, 5. Stock. liookseioes lalfa-8e»am -8pei «ei>I,

„ Lrömirs-Iafelöl,
„ VIivsn-8pelseöl ,

bockfeinen 8pelse- , Linmaoli - unä
Vslnserig 11179 -

(weivv Oolv ernst alle rnr Na ^ cm-
naieen esdr geeignet ) .

Schneiderin
empfiehlt sich im Anfertigen besserer
Knabenkleider . Adresse zu erfahren
im Kontor des Tagblattes .

DE" Näherin , "WU
welche im Ausbeffern von Wäsche gut
bewandert ist , sucht noch einige Kunden¬
bücher. Näh . Wuhclmstraße 8 , 2. Stock .

v»8 plitien »ln! keimiei 'en
rm ÜLdwseekiven nnä Llssssr -
pnteraascdinev etc . etc . virck
bestens besorgt . 7145-

Xsrl Lenmlorf ,
bleobaoiker , Llumeostrasse 12.

Pntzfran .
Junge Frau sucht Beschäftigung

im Waschen und Putzen : Ämalien -
straße 9 , Hinterhaus , 2 . Stock.

Pünktliche Flickerin empfiehlt
sich in und außer dem Hause bei bil¬
ligster Berechnung . Näheres Uork -
strahe 34, 5. Stock rechts . - -- ^ ^ ^
! » MnnUrk » H

I-urIwlgs
TWIchlil -AiAt ,

mit elektrischem Betrieb »
Kapcllcnstrrße 10 u . Durlachec,traße 13

empfiehlt
Herren - Sohleu n. Fleck M . 2 .80 »
Tamcu -Sohlen n . Fleck M. 2 . —,
Kinder -Sohlen n. Fleck werden je
nach Größe billigst berechnet. Gegen«
marken des Lcbcnsbedürfnisvereint .

Junger Bauführer,
Hochbautechniker, 22 Jahre alt ,
flotter Zeichner und Statiker , sucht,
gestützt ach gute Zeugnisse , Stellung
m Ärchitektiirbureau oder ach der
Baustelle . Gefl . Offerten erbitte an
G . Frantz, Nastatt » Mnrgtal -
straste 23 .
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